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1.)	Beweisen Sie folgende Zusammenhänge:


	a)	� EINBETTEN Equation.2  ���		b)	� EINBETTEN Equation.2  ���	     c)         � EINBETTEN Equation.2  ���





	d)	� EINBETTEN Equation.2  ���		e)	� EINBETTEN Equation.2  ���








2.)	Führen Sie bei der Funktion f(x) eine vollständige Kurvendiskussion durch und fertigen Sie 


	eine Skizze der Funktion entsprechend Ihren Ergebnissen an:


				f (x)	=	� EINBETTEN Equation.2  ���


	a)  Definitionsbereich			b)  Nullstellen			c) Extrema	


	d)  Wendepunkte			e)   Asymptote		f) Verhalten für  x ( ( (


	g)   Unstetigkeitsstellen (Wo? Welches Verhalten?)


	h)  Skizze der Funktion


		  








3.)	Funktionen mit mehreren Veränderlichen:	


	Bearbeiten Sie für f (x,y) und  g (x,y)  folgende Teilaufgaben:


	a)	Gradient errechnen für f (x,y)	    =	(x2 - y2) exy


	b)	Extrema ermitteln für  g (x,y)    =    - (x2 - y2)


	c)	Funktionswerte von  f (1;3), f (2;1) und f (-1/2;1/3) berechnen.








4.)	Lösen Sie das inhomogene lineare Gleichungssystem mit einem Verfahren Ihrer Wahl:


		       a   -     2 b    +        c	=       0


		    2 a   +    3 b     -        c	=       5


		    6 a   -     4 b    +        c	=       1


		








5.)	Integralrechnung


	a)	Ermitteln Sie die Fläche, die die beiden Funktionen  f (x)  und   g (x)  miteinander 


		einschließen.


		


�					� EINBETTEN Equation.2  ���		g (x)   =   x3


					� EINBETTEN Equation.2  ���








	b)	Welchen Wert muß  a  annehmen?





			� EINBETTEN Equation.2  ���





6.)	Berechnen Sie die Determinanten und Inversen der Matrizen (sofern möglich).





	a)	� EINBETTEN Equation.2  ���				b)	� EINBETTEN Equation.2  ���		


	c)	� EINBETTEN Equation.2  ���				d)	� EINBETTEN Equation.2  ���











7.)	Lösen Sie folgende Matrizengleichung


		3 A  +  2 X  -  X (B  -  A)   =   A  -  X B


	a)	allgemein.


	b)	mit den angegebenen Matrizen:	A   =   � EINBETTEN Equation.2  ���		   B   =   � EINBETTEN Equation.2  ���


	c)	Wann gilt bei der Matrizenmultiplikation das Kommutativgesetz?











8.)	Ferdi Flachmann hat zur Finanzierung seines neuen Fiat Bambini drei Finanzierungsangebote:


	(	10.000 DM zahlbar sofort.


	(	15.250 DM zahlbar am Ende des dritten Jahres.


	(	Jährliche Zahlung von 4.000 DM jeweils 3 Jahre lang am Ende des Jahres.


	a)	Welches ist das beste Angebot für Ferdi bei einem Kalkulationszinssatz von 10 %?


	b)	Bei welchem Kalkulationszinssatz wären das zweite und das dritte Angebot gleich-


		wertig?
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